
Regenbogenfamilie, Inseminationsfamilie, Mehr-
elternfamilie: Diese Begriffe versuchen das Phä-
nomen zu fassen, dass Elternschaft und Familie in 
vielfältigen Konstellationen verwirklicht werden. 
Sie stehen dabei im Spannungsfeld zwischen em-
pirischer Vielfalt und gesellschaftlichen Norm- und 
Normalitätsvorstellungen. Die Beiträge des Son-
derheftes erkunden die Familienformen lesbischer 
Zweielternfamilien, Trans* und Co-Elternschaft, 
nicht-monogamer Beziehungsnetzwerke sowie 
queere Beziehungsnetzwerke im Kontext von 
Flucht.
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